
Museum Peenemünde erhält „Audioguide" (30.06.05)

Peenemünde - Besucher des Historisch-Technischen
Informationszentrums in Peenemünde werden künftig mit einem
elektronischen Sprachführer durch die Ausstellung gehen: 150
Personalguide-Geräte und Ladestationen  werden für das
Museum im Landkreis Ostvorpommern angeschafft. „Die Gäste
bekommen mit dem System künftig eine detaillierte Erklärung
der Geschichte von Peenemünde in deutscher, englischer und
polnischer Sprache“, sagte Wirtschaftsminister Dr. Otto Ebnet.
Das Wirtschaftsministerium unterstützt die Investition mit
130.500 Euro aus Mitteln der Europäischen Union und des
Landes.
 
„Mit dem Sprachführer wird besonderer Service für die Gäste
geboten. Viele Amerikaner und viele polnische Besucher
kommen nach Peenemünde und werden mit Hilfe des Geräts
besser informiert“, sagte Ebnet. Das Historisch-Technische
Informationszentrum ist eine Stätte der internationalen
Begegnung und der kulturellen Verständigung insbesondere mit
den polnischen Nachbarn. Jährlich werden mehr als 200.000
Besucher gezählt.
 
Das „Studio für Ästhetisches Wahrnehmen“ in Swinoujscie, das
mit dem Museum Ausstellungen und Veranstaltungen
organisiert, wird am Audioguide-System mitarbeiten. Das
Vorhaben fällt in das Regionalprogramm des
deutsch-polnischen Grenzraums im Gebiet der Länder
Mecklenburg-Vorpommern, Brandenburg und der
Wojewodschaft Zachodniopomorskie.

mph / Wirtschaftsministerium MV 


